
Der zur Überpl anung vorgesehene Berei ch westlich der Kl äranlage und südöstlich der Köl ner 

Straße ist i m Fl ächennut zungspl an der St adt Bergneust adt als gewer bliche Baufl äche dargest ellt. 

Es handelt sich um ei nen Berei ch, der baupl anungsrechtlich nach § 34 Abs.  1 BauGB zu 

beurt eilen ist. 

 

In de m i n Rede stehenden Berei ch si nd – teil weise großflächi ge – Ei nzel handelsbetriebe 

vor handen. Der genehmi gt e Best and umf asst ei nen großflächi gen Lebens mittel mar kt mit 

1. 023, 19 m² Ver kaufsfläche auf de m Gr undst ück Köl ner Straße 30 ( Ge markung Bergneu-stadt, 

Fl ur 4, Fl urst ücke 4966, 4967, 4968, 4969). Vonseiten des Betrei bers dieses Ei nzel -

handelsbetriebs, der Li dl Di enstleist ung Gmb H & Co. KG, wur de mit Bauvoranfrage vom 

30. 03. 2015 ei ne Er weiterung des Li dl- Mar kt es auf 1. 440 m² beantragt. 

 

Des Weiteren si nd i m Pl angebi et ei n weiterer (großflächi ger) Lebens mitteldi scount er sowi e ei n 

Getränke mar kt mit angegliederter Bäckerei vorhanden. Auf de m Gr undst ück Köl ner Straße 2 – 

14 ( Ge mar kung Bergneustadt, Fl ur 4, Fl urst ücke 3412, 4869, 4931, 4932) best eht ei n 

Lebens mittel discount er (Al di) mit ei ner genehmi gten Ver kaufsfläche von 1. 000 m². Auf de m 

Gr undst ück Köl ner Straße 48 ( Ge mar kung Bergneust adt, Fl ur 4, Fl urst ück 5214) best eht ei n 

Mar kt mit ei ner Verkaufsfläche von 799, 29 m² für Getränke und 77, 35 m² Verkaufsfläche für 

ei ne angedacht e Bäckerei. 

 

Das Plangebi et liegt ni cht integriert außerhal b der zentralen Versorgungsbereiche der St adt 

Ber gneust adt. Um schädliche Wi rkungen auf die zentralen Versorgungsberei che – i nsbesondere 

auf di e Innenst adt von Bergneust adt – zu ver mei den, sollen di e i m Pl angebiet vorhandenen 

Ei nzel handelsnut zungen auf den Best and fest geschrieben wer den. Ei ne solche Überpl anung stellt 

zugl ei ch sicher, dass die vor handen Ei nzel handelsbetriebe ni cht auf den passi ven Best andschut z 

geset zt werden. Beabsi chtigt ist, ei n Sondergebi et „Ei nzel handel ssteuerung“ festzuset zen.  

In diese m Sondergebi et wer den di e vorhandenen Ei nzel handelsbetriebe i n Teilflächen – Best and 

sichernd und zugl ei ch Erweit erungen ausschließend – überpl ant. Beabsi chtigt ist, auf den 

Teilflächen des Sondergebi etes jeweils die vorhandenen Ei nzel handelsbetriebe mit den 

geneh mi gt en Verkaufsflächen pl anungsrechtlich abzusi chern. Durch di ese Über pl anung wer den 

Er weiterungen, aber auch Nut zungsänderungen der Ei nzel handelsbetriebe ausge-schl ossen.  

 

Di e Überplanung di ent – wi e aufgezei gt – der Erhalt ung und Ent wi ckl ung insbesondere des 

zentralen Versorgungsbereichs der St adt Bergneustadt „Innenst adt“. Das Plangebi et liegt – 

aut oaffi n – direkt südlich der Köl ner Straße ( B 55), die unter andere m Gu mmersbach mit 

Ber gneust adt verbi ndet. Let ztlich wird dadurch Kaufkraft von de m aut oaffinen, nicht i ntegrierten 

St andort aus den zentralen Versorgungsbereichen und da mit i nsbesondere aus der Innenst adt von 

Ber gneust adt abgeschöpft. 

St ädt ebauliches Zi el di eser Baul eit planung ist, die durch ni cht integrierte Einzel handelsvorhaben 

bereits ei ngeleitete Ent wi ckl ung, die dari n besteht, dass die zentralen Versorgungsbereiche der 

St adt Bergneust adt und der Uml andge mei nden geschwächt werden, soweit wi e derzeit (noch) 

mögli ch, zu begrenzen und dadurch di e i n Rede stehenden zentralen Versorgungsbereiche in 

erster Li ni e zu schüt zen.  

Gr undl age für diese planerische Absicht ist insofern unter andere m auch das 

Ei nzel handelskonzept der St adt Bergneust adt, dass der Rat a m 21. 03. 2012 als städt ebauliches 

Ent wi ckl ungskonzept gem.  § 1 Abs. 6 Ziff. 11 BauGB beschl ossen hat.  

Zugl ei ch erfol gt hier mit ei ne Anpassung der Bauleit planung an di e Zi ele der Rau mor dnung aus 

de m sachlichen Teil plan „ Gr oßflächi ger Ei nzel handel “ zum LEP NRW.  


